
Nachhaltigkeitsziele der Bell Food Group 2022-2026

Strategisches Handlungsfeld Ziel Einheit 2024 2025 Richtwert
2026

Treibhausgasemissionen
und Energie

1.1 Wir reduzieren die absoluten Treibhausgasemissionen unserer
Betriebe um 21 Prozent (Scope 1 und 2).

[tCO₂e] 61.972,6 61.384,8 57.625,2

SDG 2 / SDG 7 / SDG 8
SDG 12 / SDG 13

1.2 Wir reduzieren die absoluten Treibhausgasemissionen in der vor-
und nachgelagerten Wertschöpfungskette bis 2030 um 25 Prozent
im Bereich Scope 3 (Non-FLAG) sowie um 30 Prozent im Bereich
Scope 3 (FLAG).

[tCO₂e] 4.780.430,9 4.394.051,9 n/a

1.3 Wir reduzieren den Energieverbrauch unserer Betriebe um 5
Prozent pro abgesetzte Wareneinheit.

[kWh/t] 951,2 945,0 929,0

Wasser 2.1 Wir reduzieren den Wasserverbrauch unserer Betriebe um 10
Prozent pro abgesetzte Wareneinheit.

[m³/t] 9,7 9,5 8,5

SDG 2 / SDG 6 / SDG 8
SDG 12 / SDG 14 / SDG 15

Entsorgung und Verwertung 3.1 Wir reduzieren betriebsbedingte Lebensmittelverluste auf unter 1
Prozent.

[%] 0,4% 0,3% < 1,0%

SDG 3 / SDG 6 / SDG 8
SDG 12 / SDG 15

3.2 Wir reduzieren den Plastikverbrauch bei unseren Verpackungen pro
abgesetzte Wareneinheit um 15 Prozent.

[kg/t] 36,6 29,4 29,6

3.3 Mindestens 90 Prozent der in unseren Betrieben anfallenden
Entsorgungsmenge werden stofflich weiterverwertet oder recycelt.

[%] 84,5% 86,0% 90,0%

Ökosysteme 4.1 Wir steigern den Umsatz mit Produktlabels für nachhaltige
Landwirtschaft, Tierhaltung und Fischzucht/Fischfang auf CHF 1.35
Mrd.

[mCHF] 1.291,5 1.392,1 1.350,0

SDG 2 / SDG 3 / SDG 6
SDG 12 / SDG 14 / SDG 15

4.2 Wir steigern den Umsatz mit Produktlabels für fairem Handel auf
CHF 12 Mio.

[mCHF] 12,7 17,6 12,0

4.3 Wir steigern den Umsatz mit Produktlabels für biologische
Landwirtschaft, Tierhaltung und Fischzucht auf CHF 400 Mio.

[mCHF] 413,4 434,6 400,0

4.4 95 Prozent der beschafften Früchte und Gemüse verfügen über
einen Mindeststandard für nachhaltige Landwirtschaft oder höher.

[%] 74,2% 81,2% 95,0%

4.5 100 Prozent unseres Palmöls stammen aus entwaldungs- und
umwandlungsfreien Quellen.

[%] 99,8% 99,7% 100,0%

4.6 100 Prozent unseres Sojas im Futtermittel, eingesetzt in der
integrierten Geflügelproduktion oder eingesetzt in unserer
Lieferkette bei beschafftem Fleisch und Fleischprodukten, stammen
aus entwaldungs- und umwandlungsfreien Quellen. (2)

[%] 35,4% 36,7% 100,0%

4.7 Wir halten den Anteil an Rindfleisch aus entwaldungs- und
umwandlungsfreien Quellen bei Bell Schweiz auf 99 Prozent.

[%] 99,1% 99,2% 99,0%

4.8 Weniger als 1 Prozent unserer Beschaffungsmenge von Fisch und
Meeresfrüchten wird vom WWF als «nicht empfehlenswert» (Score
4) oder schlechter beurteilt.

[%] 2,4% 0,5% 1,0%

4.9 Mindestens 99 Prozent der Beschaffungsmenge mit Fischen und
Meeresfrüchten entsprechen der WWF Bewertung «akzeptabel»/
«empfehlenswert»/ «sehr empfehlenswert» (Score 1-3).

[%] 97,6% 99,2% 99,0%

4.10 Die Bell Food Group verzichtet im gesamten Sortiment auf kritische
Produkte bzw. Produkte aus kritischen Produktionsformen gemäss
der internen «DON’TS-Liste».

[t] 24,1 20,0 0,0

Tierwohl 5.1 37 Prozent der tierischen Rohstoffe und Produkte sind mit einem
Produktlabel für Tierwohl zertifiziert.

[%] 29,9% 35,6% 37,0%

Kein SDG (1) 5.2 Wir steigern die Beschaffungsmenge an Eiern mit einem
Mindeststandard für Tierwohl oder höher auf 100 Prozent.

[%] 87,6% 85,9% 100,0%

5.3 Für alle Betriebe der integrierten Geflügelproduktion werden
systematisch Tierwohlparameter ausgewertet und bei Bedarf
werden entsprechende Massnahmen eingeleitet.

[qualitative Zielsetzung]

5.4 100 Prozent unserer Betriebe in der integrierten Geflügelproduktion
verfügen über ein Antibiotika-Monitoring-/Beratungs-System.

[qualitative Zielsetzung]

5.5 Um sicherzustellen, dass die eigenen Schlachthöfe der Bell Food
Group hohe Tierschutzstandards einhalten, werden jährlich Audits
durch externe Tierschutzkontrollstellen durchgeführt.

[Anzahl] 5 5 3

Sicherheit und Gesundheit
am Arbeitsplatz

6.1 Wir setzen uns aktiv für die kontinuierliche Verbesserung der
Unfallquote ein, werten die Unfälle nach Unfallarten aus und leiten
daraus geeignete Maßnahmen ab.

[qualitative Zielsetzung]

SDG 3 / SDG 8 6.2 Wir erreichen 100 Prozent unserer Mitarbeitenden durch
bedarfsorientierte Gesundheitsprogramme und -massnahmen.

[qualitative Zielsetzung]



Anstellungsbedingungen 7.1 75 Prozent unserer Lieferanten (Tier-1 bis Tier-n), deren letzter
wertgebender Verarbeitungsschritt mit einem hohen sozialen Risiko
verbunden ist, weisen ein gültiges Sozialstandardaudit/-zertifikat
auf.

[%] 64,0% 68,1% 75,0%

SDG 4 / SDG 5 / SDG 8 / SDG
10

7.2 Alle Werksvertragsbeschäftigten haben einen tariflich
vereinbarten oder länderspezifischen fairen Mindestlohn und faire
Anstellungsbedingungen.

[%] n/a n/a n/a

7.3 Wir haben einen Frauenanteil von mindestens 20 Prozent in
höheren Managementpositionen.

[%] 14,7% 15,8% 20,0%

7.4 Wir bieten jährlich mindestens 150 Personen einen
Ausbildungsplatz an.

[Personen] 170 165 150

7.5 Wir beschäftigten mindestens 70 Prozent unserer Lernenden nach
Abschluss ihrer Ausbildung weiter in unseren Betrieben.

[%] 89,1% 88,1% 70,0%

7.6 Wir halten unsere Fluktuationsrate bei Mitarbeitenden im
Monatslohn mit höchstens 14 Prozent tief.

[%] 12,3% 12,4% 14,0%

7.7 Wir besetzen 60 Prozent unserer Managementpositionen durch
eigene Mitarbeitende.

[%] 48,8% 64,6% 60,0%

7.8 90 Prozent der Mitarbeitenden im Gesamtarbeitsvertrag (GAV)
absolvieren jährlich mind. eine bedarfsgerechte Aus- oder
Weiterbildung.

[%] 84,8% 84,4% 90,0%

7.9 75 Prozent der Managementmitarbeitende absolvieren jährlich
mind. 2 Aus- und Weiterbildungen.

[%] 88,2% 86,1% 75,0%

Governance 8.1 Wir integrieren ESG-Kriterien in unser Finanzmanagement. [qualitative Zielsetzung]

SDG 16 8.2 Wir integrieren ESG-Kriterien in unser Risikomanagement. [qualitative Zielsetzung]

Legende:

n/a Keine Beurteilung/Wert nicht definiert

SDG Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Development Goals) der Vereinten Nationen (UN)

(1) Obwohl das Tierwohl in den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen nicht als Ziel formuliert ist, gehört es zu den zentralen Elementen einer nachhaltigen
Ernährung und beeinflusst damit indirekt mehrere Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen.

(2) Erhebliche Abweichung vom Zielwert aufgrund der Verschiebung der europäischen Verordnung über Entwaldung (EUDR).

Die Vorjahreskennzahlen und Richtwerte 2026 wurden aufgrund des Verkaufs der osteuropäischen Eisberg-Gesellschaften aus der Konsolidierung herausgenommen und
angepasst. Wesentliche Abweichungen zwischen den Kennzahlen des aktuellen und des Vorjahres sind im Geschäftsbericht transparent erläutert. Dieses Dokument wurde
veröffentlicht am:  12.02.2026


